
Gemeinderat Aktuell – Bericht über die Sitzung vom 15.07.2021 

 

TOP: Vorstellung der städtebaulichen Entwurfsideen für die Weiterentwicklung 
der Ortsmitte Schwörstadt 
 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 18. Februar 2021 waren die Arbeiten für 
die Weiterentwicklung Ortsmitte Schwörstadt an das Architekturbüro Höfler & Stoll 
Architekten aus Heitersheim vergeben worden. Eine erste öffentliche Vorstellung des 
Projekts erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 18. März 2021 durch Herrn Richard 
Stoll, allerdings gab es nur eine geringe Rückmeldungen zu den geplanten 
Workshops. Um das Interesse der Bürger zu wecken, stellte Herr Richard Stoll erste 
Entwurfsideen als weitere Diskussionsgrundlage für eine noch zu planende Versamm-
lung mit den Bürgern vor. Er präsentierte mehrere Varianten, die verschiedene Mög-
lichkeiten, eine Verbindung vom Schulzentrum zum Rathaus mit angrenzender Wohn-
bebauung und gewerblichen Nutzungen zu schaffen, aufzeigten. Der Termin für die 
Versammlung mit den Bürgern wird noch bekannt gegeben. 
 
TOP: Arbeitsvergabe technische Betriebsführung der Wasserversorgung in 
Schwörstadt 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 
 
TOP: Änderung der Benutzungsordnung für die gemeindeeigenen 
Kinderbetreuungseinrichtungen Schwörstadt und Festsetzung der Gebühren für 
2021 und 2022 
 
Der Gemeinderat beschloss die Aufnahme eines Passus über eine Verpflegungskos-
tenpauschale von 15 Euro pro Monate (gerechnet auf 11 Monate) für den Kindergar-
ten am Heidenstein in die Benutzungsordnung für die gemeindeeigenen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen sowie die Festsetzung der Gebühren für den Kindergarten am Hei-
denstein für das Jahr 2021 und die Festsetzung der Gebühren für die gemeindeeige-
nen Kindertageseinrichtungen für das Jahr 2022. 
 
TOP: Bedarfsplanung Kindergärten und Schule 
 
Der Gemeinderat beschloss die Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2021/22. 
 
TOP: Verlängerung der Kooperationsvereinbarung zur Kindertagespflege 
 
Der Gemeinderat beschloss die Verlängerung der Kooperationsvereinbarung zur Kin-
dertagespflege mit dem Familienzentrum Rheinfelden bis zum 31. Dezember 2023. 
Die Auswertung der vergangenen zwei Jahren hatte ergeben, dass durch die Koope-
ration den Eltern eine qualitativ hochwertige Betreuung von Kindern unter drei Jahren 
durch Tagesmütter angeboten werden kann. 
 
TOP: Vertrag mit komm.one 
 
Die Fusion der drei Zweckverbände KIVBF, KDRS und KIRU mit der Datenzentrale 
Baden-Württemberg im Jahre 2018 hatte zum Ziel mit Komm.ONE eine wettbewerbs- 
und zukunftsfähige kommunale IT in Baden-Württemberg zu schaffen. Nach einer fast 
zweijährigen Übergangszeit werden nun die bestehenden rechtlichen Beziehungen 



zwischen Komm.ONE und den vormals getrennten Zweckverbandsmitgliedern auf ei-
nen einheitlichen Standard umgestellt. Der Gemeinderat hat Bürgermeisterin Christine 
Trautwein-Domschat ermächtigt und beauftragt, alle für die Vertragsanpassung mit 
Komm.ONE erforderlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen sowie alle 
Maßnahmen und Handlungen durchzuführen, die zur Umsetzung der neuen 
Benutzungsordnung und der damit verbundenen Umstellung der bestehenden 
rechtlichen Regelwerke für die Begründung und Ausgestaltung der 
Benutzungsverhältnisse mit der Komm.ONE zu einem einheitlichen Standard zweck-
mäßig sind. Hiervon ist insbesondere der Abschluss des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages auf Basis der neuen Benutzungsordnung von Komm.ONE erfasst. 
 
TOP: Beschaffung eines Salzstreuers für den Bauhof 
 
Der Gemeinderat beschloss den Kauf des Salzstreuers ‚Aufbaustreuautomat‘ Stratos 
S 11 von der Firma Knoblauch GmbH aus Immendingen zu einem Gesamtpreis von 
19.593,36 Euro als Ersatz für den mehr als 40 Jahre alten Salzstreuer. 
 
TOP: Arbeitsvergabe Tiefbauarbeiten für die Herstellung von Stellplätzen sowie 
Erneuerung der bestehenden Abwasserleitung 
 
Der Gemeinderat beschloss die Arbeitsvergabe von Tiefbauarbeiten für die 
Herstellung von Stellplätzen sowie Erneuerung der bestehenden Abwasserleitung zum 
Angebotspreis von 70.301,76 Euro an die Firma Weber-Bau GmbH aus Laufenburg. 
Die Abwasserleitung des Wohnhauses, Römerstraße 30, verläuft über das Schulge-
lände in den öffentlichen Mischwasserkanal in der Römerstraße. Die bestehende Lei-
tung weist altersbedingt Schäden auf und bei Regenfall kommt es zum Überlaufen des 
Abwasserschachtes, weshalb die Abwasserleitung erneuert und direkt an die 
Römerstraße angeschlossen werden soll. Weiterhin sollen auf dem südlichen Teil des 
Grundstückes Stellplätze für den neuen Kindergarten am Heidenstein hergestellt wer-
den. 
 
TOP: Antrag auf Nutzungsänderung eines Zimmers für kosmetische Fußpflege 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf Umnutzung eines Zimmers zur 
kosmetischen Fußpflege in der Schulstraße 17 zu. Ein Carport ist vorhanden und drei 
weitere Stellplätze werden auf dem Grundstück nachgewiesen. 
 
TOP: Beschluss über die Annahme und Verwendung von Spendengeldern 
 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Geld- und Sachspenden in Gesamthöhe 
von 7646,50 Euro zu und bedankte sich herzlich bei den Spendern. 
 


